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Stellungnahme zum Gesetzentwurf :Verbot der Pferdesteuer 
Ihr Schreiben vom 22.11.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren des Rechtsausschusses, 
 
vielen Dank für die Gelegenheit zum Gesetzentwurf bzgl. Verbot der 
 Pferdesteuer in Schleswig-Holstein Stellung zu nehmen.  
Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein unterstützt die Initiati-
ve ein Gesetz zum Verbot der Erhebung von Pferdesteuer zu erlassen. 
Für unsere diesbezügliche Haltung ist insbesondere maßgebend, dass 
die Pferdezucht und der Reitsport seit Jahrzehnten wesentliche  Be-
triebszweige der Landwirtschaft sind. Sie sind die Basis für die Ent-
wicklung der hiesigen Pferdehaltung von der Landwirtschaft in den 
Sport und vor allem den Freizeitbereich. Dieser erstreckt sich vom 
Freizeitreiter bis hin zu den touristischen Aktivitäten, die mit Pferden 
möglich sind.  Damit hängen an der Pferdehaltung, im Tourismus ge-
prägtem Land Schleswig-Holstein, etliche Wirtschaftsbereiche, die 
Auswirkungen in Handel, Gewerbe und Zulieferindustrie haben. Nicht 
zuletzt ist auch die Landwirtschaft ein wesentlicher Zulieferer für die 
Versorgung der Pferde. Die meisten Pferde sind Bestandteil von be-
triebswirtschaftlich geführten Betriebszweigen bzw. Betrieben. Damit  
unterliegt deren Haltung in den meisten Fällen schon einer Regelbe-
steuerung und trägt wie der Vor- und nachgelagerte Bereich bereits 
zum Steueraufkommen bei. 
Neben den wirtschaftlichen Argumenten ist der soziale Wert des Pfer-
des als lebender Sportpartner herauszustellen. Dieses partnerschaftli-
che Verhältnis wird schon in der Ponyreitstunde spürbar und erstreckt 
sich weit über die Jugendarbeit bis zum Erwachsenensport aus und 
prägt insbesondere Jugendliche in ihrer Entwicklung. 
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Die Pferdehaltung ist aber auch ein Wirtschaftszweig, der in weiten 
Bereichen, übrigens auch in der landwirtschaftlichen Pensionspferde-
haltung, schon der Regelbesteuerung unterliegt. Eine weitere Besteue-
rung im Rahmen der Kommunalabgaben würden wir als kontraproduk-
tiv für die Entwicklung von Pferdezucht und Pferdesport halten. Daher 
begrüßen wir  das Gesetz zur Änderung des Kommunal Abgaben Ge-
setz in vorliegender Form. 
 
 
Mit 
freundlichen Grüßen 

 
Jürgen Lamp 
Fachbereichsleiter für Pferdehaltung 

 




